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Kontrolliert durch die Kontrollstelle Kritische Tiermedizin 
Träger des Österreichischen Umweltschutzpreises 1992 

11. FREILAND11. FREILAND11. FREILAND11. FREILAND----Tagung /17. IGNTagung /17. IGNTagung /17. IGNTagung /17. IGN----Tagung:Tagung:Tagung:Tagung:    
Auf dem Weg zu einer tiergerechten HaltungAuf dem Weg zu einer tiergerechten HaltungAuf dem Weg zu einer tiergerechten HaltungAuf dem Weg zu einer tiergerechten Haltung    
23.9.2004 bis 25.9.2004 
Universität für Bodenkultur – Institutsgebäude Muthgasse, HS XX, A-1190 Wien, Muthg. 18 

Donnerstag, 23.9.2004 
08.00 Öffnung des Tagungsbüros – Möglichkeit für Morgen- bzw. Vormittagskaffee und Gebäck 
09.00 Tagungsbeginn 

Begrüßung (Rektor H. Dürrstein, Universität für Bodenkultur, Wien) 
Eröffnung (Vertreter des BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Wien) 
Einleitung: FREILAND-/IGN-Tagung – Mittlerin zwischen Wissenschaft und Praxis: (R. Geßl, Freiland Verband, 
Wien) 
Tierschutzrecht zwischen Ethik und Profit (A. Steiger, IGN, Bern) 

Wissenschaftliches ProgrammWissenschaftliches ProgrammWissenschaftliches ProgrammWissenschaftliches Programm (Jeweils 20 Min. Vortrag, 10 Min. Diskussion) 
Tierschutzgesetzgebung;Tierschutzgesetzgebung;Tierschutzgesetzgebung;Tierschutzgesetzgebung; Vorsitz: C. Maisack 

10.00 Das neue österreichische Tierschutzgesetz – wie geht es weiter mit den Verordnungen? 
U. Herzog (BM für Gesundheit und Frauen, Wien) 

10.30 Das neue Österreichische Tierschutzgesetz 
R. Binder (Veterinärmedizinische Univ., Wien) 

11.00  Kaffeepause 
 

Aktuelle Tierschutzfragen;Aktuelle Tierschutzfragen;Aktuelle Tierschutzfragen;Aktuelle Tierschutzfragen; Vorsitz: J. Boxberger 

11.30 Beurteilung verschiedener Formen der Abruffütterung für Zuchtsauen 
R. Weber (Agroscope FAT Tänikon, CH) 

12.00 Aktuelle Aspekte der Kastration männlicher Ferkel 
J. Baumgartner (Veterinärmedizinische Univ., Wien) 

12.30 Mittagspause 
 

Aktuelle Tierschutzfragen;Aktuelle Tierschutzfragen;Aktuelle Tierschutzfragen;Aktuelle Tierschutzfragen; Vorsitz: K. Niebuhr 

14.00 Fußballengesundheit bei Masthähnchen 
M. Reinmann (BVET, Zollikofen, CH) 

14.30 Der Luftbelastungsindex (LBIN ) – Ein neues Konzept zur Kontrolle und Verbesserung von Tiergesundheit und 
Tierschutz 
J. Seedorf (Inst. für Tierschutz u. Nutztierethologie, Tierärztliche Hochschule Hannover, D) 

15.00 Die angebundene Kuh und ihr Bewegungsbedürfnis 
J. Troxler (Veterinärmedizinische Univ., Wien) 

15.30 Kaffeepause 
 

Alternativen in der MastAlternativen in der MastAlternativen in der MastAlternativen in der Mastschweinehaltungschweinehaltungschweinehaltungschweinehaltung; Vorsitz: S. Laister 

16.00 Haltungs- und Produktionseignung von Mastschweinen unterschiedlicher Genotypen im Freiland auf dem Frucht-
folgeglied Kleegras im Ökologischen Landbau 
F. Weißmann (Bundesforschungsanstalt für Landwirtschaft, Trenthorst, D) 

16.30 Gesundheit und Wohlbefinden von „Freedom Food“-Mastschweinen in Großbritannien 
C. Leeb (University of Bristol, UK/Universität für Bodenkultur, Wien) 
 

Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“    

17.00 Festvortrag: Tiere verstehen. Die Bedeutung der Forschung für den Tierschutz (J. Troxler, Vet.med. Univ., Wien)  
18.00 Geselliges Zusammensein bei Bio-Buffet und -Getränken 



    
 
 
 

 
 
 
 

 

Freitag, 24. September 2004, 8.30-17:30 Uhr 
Universität für Bodenkultur, Inst. gebäude Muthgasse, HS XX, 1190 Wien, Muthg. 18 

Haltung von Zuchtsauen;Haltung von Zuchtsauen;Haltung von Zuchtsauen;Haltung von Zuchtsauen; Vorsitz: S. Mergili 
08.30 Tiergesundheit bei extensiver Schweinefreilandhaltung zur Landschaftspflege 

K. Thies (Tierärztliche Hochschule Hannover, D) 
09.00 Auswirkungen des frühen Sozialkontaktes mit wurffremden Ferkeln in Einzelabferkelungssystemen 

B. Bünger (Bundesforschungsanstalt für Landwirtschaft, Celle, D) 
 

09.30 PosterpräsentationenPosterpräsentationenPosterpräsentationenPosterpräsentationen 
 

10.00  Kaffeepause 
 

Alternativen in der Rindermast; Alternativen in der Rindermast; Alternativen in der Rindermast; Alternativen in der Rindermast; Vorsitz: S. Konrad 
10.30 Gummimodifizierte Betonspaltenböden für Mastbullen: Auswirkungen auf das Liegeverhalten so wie Veränderun-

gen am Integument und den Klauen 
C. Mayer (Bundesforschungsanstalt für Landwirtschaft, Celle, D) 

11.00 Der Liegeboxenlaufstall für Mastbullen 
H. Schulze Westerath (Bundesamt für Veterinärwesen, Tänikon, CH) 

11.30 Bio Weide-Beef (BWB) – Eine Low Input Rindfleischerzeugung auf der Basis von Grasland 
E. Meili (FiBL, Bubikon, CH) 

12.00 Mittagessen 
 

Tierschutz bei Wiederkäuern;Tierschutz bei Wiederkäuern;Tierschutz bei Wiederkäuern;Tierschutz bei Wiederkäuern; Vorsitz: J. Troxler 

13.30 Gruppenhaltung von Kälbern 
C. Winckler (Universität für Bodenkultur Wien) 

14.00 Auftreten von Lahmheiten bei Milchkühen in 80 Liegeboxenlaufställen 
C. Mülleder (Veterinärmedizinische Univ., Wien) 

14.30 Der Melkroboter – das tiergerechte Melksystem? 
D. Lexer (Veterinärmedizinische Univ., Wien) 

15.00  Untersuchungen zum Verhalten von behornten und hornlosen Ziegen im Laufstall 
C. Loretz (Beratungs- und Gesundheitsdienst für Kleinwiederkäuer, Herzogenbuchsee, CH) 

15.30 Kaffeepause 
 

Aktuelle Fragen der Legehennenhaltung;Aktuelle Fragen der Legehennenhaltung;Aktuelle Fragen der Legehennenhaltung;Aktuelle Fragen der Legehennenhaltung; Vorsitz: G. Martin 

16.00 Wie beeinflusst eine Legepause das Verhalten und den Tierzustand von Legehennen? 
E. Zeltner (Forschungsinstitut für biologischen Landbau, Frick, CH) 

16.30 Welche Methoden sind zur Beurteilung von Hühnern im Hinblick auf Federpicken und Kannibalismus geeignet? 
Ch. Keppler (Universität Kassel, D) 

17.00 Freilandlegehennen in großen Herden: Spezifische Auslaufnutzung und Nährstoffeintrag in den Boden 
U. Elbe (Landwirtschaftskammer Weser-Ems, D) 

17.30  Zusammenfassung der Tagung  
A. Steiger (IGN) 

Exkursion NiedeExkursion NiedeExkursion NiedeExkursion Niederösterreichrösterreichrösterreichrösterreich Samstag, 25.9.2004  
Milchhof Steiner, Hernstein, Besichtigung der Milchviehhaltung mit ca. 85 Milchkühen 
Biobetrieb Schwarz, Ternberg, Besichtigung der Mutterkuhhaltung mit ca. 60 Kühen  
Biobetrieb Seiser, Ternitz, Besichtigung der Zuchtsauenhaltung mit ca. 65 Sauen 



    
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Poster Poster Poster Poster –––– Präsentation am 24.9.2004, 9.30 Uhr Präsentation am 24.9.2004, 9.30 Uhr Präsentation am 24.9.2004, 9.30 Uhr Präsentation am 24.9.2004, 9.30 Uhr    
    
Tierhaltung und Tierzucht in Osteuropäischen StaatenTierhaltung und Tierzucht in Osteuropäischen StaatenTierhaltung und Tierzucht in Osteuropäischen StaatenTierhaltung und Tierzucht in Osteuropäischen Staaten    
 
Tierhaltung und Tierschutz in Slowenien 
I. Stuhec (Universität Ljubljana, Slo) 
 

Die Nutzung des einheimischen ungarischen gelben Huhns unter natürlichen Haltungsbedingungen  
K. Gaál, O. Sáfár, Sz. Konrád (Universität von Westungarn, Mosonmagyaóvár, H) 
 
Die Zucht von Tilapia in Ungarn in den geothermischen Wasserversorgungssystemen 
L. Szathmári, L. Dankó, F. Radics, E. Molnár (Universität von Westungarn, Mosonmagyaóvár, H) 
 
Zucht der Wasserbüffel in Rumänien 
L. Vidu (Universität für Landwirtschaft und Tiermedizin Bukarest, H) 
 

Genetische Disposition von NutztierenGenetische Disposition von NutztierenGenetische Disposition von NutztierenGenetische Disposition von Nutztieren    
 
Die Bewahrung der genetischen Vielfalt und Anpassungsfähigkeit gefährdeter Nutztierrassen in bäuerlicher Zucht 
B. Berger und F. Fischerleitner (Institut für Biologische Landwirtschaft und Biodiversität, Wels-Thalheim) 
 

Tiergerechtheit auf ökologisch wirtschaftenden BetriebenTiergerechtheit auf ökologisch wirtschaftenden BetriebenTiergerechtheit auf ökologisch wirtschaftenden BetriebenTiergerechtheit auf ökologisch wirtschaftenden Betrieben    
 
Untersuchung zur Tiergerechtheit in ökologisch wirtschaftenden Betrieben mit Legehennenhaltung 
G. Trei, C. Simantke, B. Hörning, (Universität Kassel, Witzenhausen, D) 
 
Tiergerechtheit auf ökologischen Milchviehbetrieben 
C. Simantke, A. Aubel, B. Hörning (Universität Kassel, Witzenhausen, D) 
 
Ökologische Mutterkuhhaltung in Deutschland 
E. Aubel, C. Simantke, B. Hörning (Universität Kassel, Witzenhausen, D) 
 

Kastration landwirtschaftlicher NutztiereKastration landwirtschaftlicher NutztiereKastration landwirtschaftlicher NutztiereKastration landwirtschaftlicher Nutztiere    
 
Kastration beim Kalb - Vergleich verschiedener Kastrationsmethoden mit und ohne Lokalanästhesie 
S. Thüer (Vetsuisse Fakultät Bern, CH) 
 
Kastration beim Lamm - Vergleich verschiedener Kastrationsmethoden mit und ohne Lokalanästhesie 
S. Mellema (Vetsuisse Fakultät Bern, CH) 
 

FütterungFütterungFütterungFütterung    
 
Einfluss von Luzernegrünmehl auf die Mast- und Schlachtleistung von Masthühnern 
C. Plitzner (Universität für Bodenkultur Wien) 



    
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Allgemeine TierhaltungsthemenAllgemeine TierhaltungsthemenAllgemeine TierhaltungsthemenAllgemeine Tierhaltungsthemen    
 
Nutzungsfrequenz, Tiergesundheit, Leistungsparameter und Schlachtkörperqualität in einem Putenmaststall mit Außenkli-
mabereich 
J. Berk und St. Wartmann (Institut für Tierhaltung und Tierschutz, Celle, D) 
 
Soziale Struktur bei Pferden in Offenlaufstallhaltung 
I. Wille, S. Konrad und N. Fürschuss (Universität für Bodenkultur, Wien) 
 
Grünauslaufnutzung von Hühnern bei Wechselweide mit und ohne Tunnel 
E. Zeltner und H. Hirt (Forschungsinstitut für Biologischen Landbau, Frick, CH) 
 
Ist die Beleuchtungsstärke in Abferkelställen ausreichend? 
D. Schäffer (Institut für Tierschutz und Tierhaltung, Celle, D) 
 
Entwicklung neuer Methoden zur nicht invasiven Messung der Stressbelastung bei Hühnern 
I. Gyimothy (Veterinärmedizinische Univ., Wien) 
 
 

Allgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine HinweiseAllgemeine Hinweise    
Ziele der TagungZiele der TagungZiele der TagungZiele der Tagung    

Die 11. FREILAND-Tagung/17. IGN-Tagung nimmt sich vor allem des Konfliktpotenzials an, das heute vielfach in den 
unterschiedlichen Vorstellungen von Tierhaltung zwischen den Konsumenten und der landwirtschaftlichen Praxis besteht. 

In der wissenschaftlichen Tagung werden daher praktische Erfahrungen mit tiergerechten und kostengünstigen Haltungs-
systemen bei Wiederkäuern, Schweinen und Legehennen vorgestellt, die sowohl den Erwartungen der Konsumenten ent-
sprechen als auch den Anforderungen an eine moderne Tierhaltung genügen. Weitere Schwerpunkte bilden das neue öster-
reichischen Bundestierschutzgesetz sowie der Erfahrungsaustausch mit Tierhaltungs- und Tierschutzexperten aus den 
östlichen Nachbarstaaten. 

Die 11. FREILAND-Tagung/17. IGN-Tagung soll ein objektives Forum zur Auseinandersetzung mit diesen komplexen Fra-
gen werden und versteht sich als Bindeglied zwischen Personen aus Wissenschaft, Beratung und Praxis aus den „alten“ und 
„neuen“ EU-Staaten. 

ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe    

Angesprochen sind Personen aus Praxis, Beratung, Landwirtschaftlichen Schulen, Verwaltung, Landwirtschaftskammern, 
Ministerien, Universitäten (Veterinärwesen, Landwirtschaft). 

TagungsortTagungsortTagungsortTagungsort    

Universität für Bodenkultur – Institutsgebäude Muthgasse, HS XX, A-1190 Wien, Muthgasse 18 

VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter    

Internationale Gesellschaft für Nutztierhaltung (IGN), Bern 
Freiland Verband, Wien 
Inst. für Tierhaltung und Tierschutz, Veterinärmedizinische Univ., Wien 
Department für Nachhaltige Agrarsysteme, Universität für Bodenkultur Wien 



    
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Anmeldung und InformationAnmeldung und InformationAnmeldung und InformationAnmeldung und Information    

Online: Anmeldeformular unter www.freiland.or.at; E-mail: office@freiland.or.at  
Fax: ++43/1/403 70 50-190 
Post: Freiland Verband, Theresianumgasse 11/1, A-1040 Wien 
Anmeldeschluss: 13. September 2004 
Anmeldung und Einzahlung der Tagungsgebühr sind auch vor Ort möglich. 
Weitere Informationen: Tel. 01/408 88 09; office@freiland.or.at 

TeilnahmegebühTeilnahmegebühTeilnahmegebühTeilnahmegebührrrr    

einschließlich Tagungsband, Mittagessen, Pausengetränke und Abendbuffet 

Vollzahler 2 Tage: EUR 95,- (115,-)  Vollzahler 1 Tag: EUR 65,- (85,-)  Exkursion: EUR 30,- (50,-)  
ermäßigt* 2 Tage: EUR 50,- (50,-)  ermäßigt*: 1 Tag EUR 35,- (35,-)  

( ) Spätzahler nach dem 13. 9. 04 
*Studenten, Produzenten-Mitglieder eines österreichischen Bio-Verbandes 

Die Zahlung erfolgt bargeldlos per Überweisung unter Angabe des Namens auf das Konto: 
Freiland Verband, 11. FREILAND-Tagung; Erste Bank, Konto 082 10 993, Bankleitzahl BLZ 20111.  
IBAN= AT502011100008210993, BIC=GIBAATWW; Auslandsüberweisungsspesen sind Gänze vom Auftraggeber zu tragen. 

Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“Vergabe des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung 2004“    
Am Donnerstag, den 29. September 2004 findet ab 17.00 Uhr im Hörsaal XX der Universität für Bodenkultur die Vergabe 
des „Forschungspreises der Internationalen Gesellschaft für Nutztierhaltung“ statt. Anschließend an die Preisverleihung und 
den Festvortrag laden die Veranstalter zu einem Bio-Buffet. 

Hotels/Unterkünfte/StadtinformationHotels/Unterkünfte/StadtinformationHotels/Unterkünfte/StadtinformationHotels/Unterkünfte/Stadtinformation    

Die Organisation der Unterkünfte wird ausnahmslos von den TagungsteilnehmerInnen selber durchgeführt. Infos zu Wien 
(z. B. Online Zimmerreservierung, Anreise & Verkehr, touristisches Angebot): www.info.wien.at (Tel. ++43/1/24555). 

Finanzielle UnterstützungFinanzielle UnterstützungFinanzielle UnterstützungFinanzielle Unterstützung    

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Wien 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, Wien 
 
 
 
 
 
 
 


